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A. Amtliche Bekanntmachungen des Salzlandkreises 
 

 Haushaltssatzung des Salzlandkreises für das Haushaltsjahr 2014 und Bekannt-
machung 

 
 
1. Haushaltssatzung des Salzlandkreises für das Haushaltsjahr 2014 
 
Aufgrund des § 65 der Landkreisordnung für das Land Sachsen-Anhalt (LKO LSA) in Ver-
bindung mit § 92 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) in den der-
zeit geltenden Fassungen hat der Kreistag des Salzlandkreises in seiner Sitzung am 
12.03.2014 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 
 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014, der die für die Erfüllung der Aufgaben des 
Landkreises voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie die 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird  
 
 
1. im Ergebnisplan mit dem  
   
 a) Gesamtbetrag der Erträge auf 376.318.300 EUR 
 b) Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 381.341.600 EUR 
   
   
2. im Finanzplan mit dem  
   
 a) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  371.305.300 EUR 
 b) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 372.753.400 EUR 
 c) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 12.031.900 EUR 
 d) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 14.363.000 EUR 
 e) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 11.109.600 EUR 
 f) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 19.665.800 EUR 

 
festgesetzt. 
 
 

§ 2 
 
Eine Kreditermächtigung für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird nicht 
veranschlagt. 
 
 

§ 3 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, 
die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird auf 5.018.200 EUR festgesetzt. 
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§ 4 

 
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird auf 120.000.000 
EUR festgesetzt. 
 
 

§ 5 
 
Der Umlagesatz der Kreisumlage beträgt 45,851 von Hundert für die Umlagegrundlagen ge-
mäß § 19 in Verbindung mit § 12 und § 14  des Finanzausgleichsgesetzes (FAG) vom 
18.12.2012 in der derzeit geltenden Fassung. 
 
 

§ 6 
 
Für den Erlass einer Nachtragshaushaltssatzung gemäß § 65 LKO LSA in Verbindung mit    
§ 95 Abs. 2 und Abs. 3 GO LSA gelten folgende Wertgrenzen: 
 
a) Erheblich gemäß § 95 Abs. 2 Nr. 1 GO LSA ist die Entstehung oder Erhöhung eines 

Jahresfehlbetrages, wenn dieser 3 von Hundert der Gesamtaufwendungen oder Ge-
samtauszahlungen übersteigt. 

 
b) Erheblich gemäß § 95 Abs. 2 Nr. 2 GO LSA sind bisher nicht veranschlagte oder zu-

sätzliche Aufwendungen, wenn diese im Einzelfall 3 von Hundert der Gesamtaufwen-
dungen des laufenden Haushaltsjahres übersteigen. Das Gleiche gilt für Mehrauszah-
lungen in Bezug auf die Gesamtauszahlungen des Finanzplanes. 

 
c) Für bisher nicht veranschlagte Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 

wird die Wertgrenze für geringfügige Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men gemäß § 95 Abs. 3 Nr.1 GO LSA auf 1.000.000 EUR beschränkt. 

 
 

§ 7 
 
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindehaushaltsverordnung Doppik (GemHVO Doppik) wird die Wert-
grenze für die Einzelausweisung von Investitionsmaßnahmen in den Teilfinanzplänen für 
 

- Baumaßnahmen, 
- den Erwerb von Sachanlagen und 
- den Erwerb von immateriellen Vermögensgegenständen 

 
auf je 20.000 EUR festgelegt. 
 
 

§ 8 
 
(1) Gemäß § 2 Abs. 3 GemHVO Doppik sind unter den Posten „außerordentliche Erträge“ 

und „außerordentliche Aufwendungen“ Erträge und Aufwendungen ab einem Wert von 
100.000 EUR auszuweisen. 

 
(2) Abweichend zu Absatz 1 sind Erträge und Aufwendungen aus Vermögensveräußerun-

gen über oder unter dem Buchwert (Buchgewinne und Buchverluste) als außerordentli-
che Erträge bzw. Aufwendungen auszuweisen. Entsprechendes gilt für damit im Zu-
sammenhang stehende Versicherungsentschädigungen. 
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§ 9 

 
Mehrerträge wirken grundsätzlich ergebnisverbessernd. Zweckgebundene Mehrerträge kön-
nen zur Budgeterhöhung führen. Die Sätze 1 und 2 gelten für Einzahlungen entsprechend. 
 
Bernburg (Saale), den 27.05.2014 
 
 
 
gez. Gerstner 
Landrat      (Siegel) 
 
 
 
2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht. Der Haushaltsplan mit seinen Anlagen liegt nach § 65 LKO LSA i. V. m. § 94 
Abs. 3 Satz 1 der GO LSA zur Einsichtnahme an den Arbeitstagen vom 02.06.2014 bis 
11.06.2014 im Kreishaus 1, Karlsplatz 37 in 06406 Bernburg (Saale) im Fachdienst 12 a, 
Zimmer 314, während der Dienststunden (Montag bis Freitag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr; 
Dienstag auch 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr; Donnerstag auch 14:00 bis 16:00 Uhr) öffentlich 
aus.  

 
Das Landesverwaltungsamt hat mit Bescheid vom 14.04.2014 die Beschlüsse des Kreista-
ges des Salzlandkreises vom 12.03.2014 über die Haushaltssatzung 2014 und das Konsoli-
dierungskonzept 2014-2022 beanstandet. Der Kreistag beschloss am 07.05.2014 die Einle-
gung von Rechtsmitteln gegen die Beanstandung. Der Widerspruch gegen die Beanstan-
dung wurde mit Schreiben vom 12.05.2014 beim Landesverwaltungsamt eingelegt. In die-
sem Schreiben wurde das Landesverwaltungsamt im Interesse einer vertrauensvollen Zu-
sammenarbeit darauf hingewiesen, dass aufgrund der aufschiebenden Wirkung des Wider-
spruchs die öffentliche Bekanntmachung in der 22. Kalenderwoche vorgesehen ist. Seitens 
des Landesverwaltungsamtes erfolgte darauf keine Reaktion. 
 
 
Bernburg (Saale), den 27.05.2014 
 
 
 
gez. Gerstner  
Landrat      (Siegel) 
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 Sitzung des Jugendhilfeausschus-
ses am 02.06.2014 

 
Datum: Montag, 02.06.2014, 17:00 Uhr 
 
Ort: Salzlandkreis, Bernburg Haus 1, 

Kreistagssitzungsaal  
(3. Obergeschoss),Karlsplatz 37 
in 06406 Bernburg (Saale)  

 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1 Geschäftsordnung   
 
1.1 Eröffnung der Sitzung   
 
1.2 Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung, der Beschlussfähig-
keit und der Tagesordnung des öf-
fentlichen Teils   

 
1.3 Einwendungen gegen die Nieder-

schrift über den öffentlichen Teil 
der Sitzung am 22.04.2014   

 
2 Durchführung des Gesetzes zur 

Förderung und Betreuung von Kin-
dern in Tageseinrichtungen und in 
Tagespflege des Landes Sachsen-
Anhalt (Kinderförderungsgesetz – 
KiFöG LSA) 
hier: Vereinbarungen über den Be-
trieb der Tageseinrichtungen nach 
den §§ 78 b bis 78 e des Achten 
Buches Sozialgesetzbuch (SGB 
VIII); Festlegung von (Mindest-) 
Qualitätsstandards durch den örtli-
chen Träger der öffentlichen Ju-
gendhilfe  
Beschlussvorlagen B/1184/2014, 
B/1184/2014/1 

 
3 Anfragen und Anregungen   
 
4 Schließung des öffentlichen Teils 

der Sitzung   
 
Nicht öffentlicher Teil 
 
5 Geschäftsordnung   
 
5.1 Feststellung der Tagesordnung des 

nichtöffentlichen Teils   
 

 
5.2 Einwendungen gegen die Nieder-

schrift über den nichtöffentlichen 
Teil der Sitzung am 22.04.2014   

 
6 Anfragen und Anregungen   
 
7 Schließung des nichtöffentlichen 

Teils der Sitzung   
 
 
gez. Bert Knoblauch 
Ausschussvorsitzender 
 
 

 Sitzung des Haushalts- und Finanz-
ausschusses am 03.06.2014 

 
Datum: Dienstag, 03.06.2014, 17:00 Uhr 
 
Ort: Salzlandkreis, Bernburg Haus 1, 

 Sitzungssaal (3. Obergeschoss), 
Karlsplatz 37 in 06406 Bernburg 
(Saale)  

 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1 Geschäftsordnung   
 
1.1 Eröffnung der Sitzung   
 
1.2 Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung, der Beschlussfähig-
keit und der Tagesordnung des öf-
fentlichen Teils   

 
1.3 Einwendungen gegen die Nieder-

schriften über den öffentlichen Teil 
der Sitzungen am 24.02.2014, 
10.03.2014 und 07.04.2014   

 
2 Durchführung des Gesetzes zur 

Förderung und Betreuung von Kin-
dern in Tageseinrichtungen und in 
Tagespflege des Landes Sachsen-
Anhalt (Kinderförderungsgesetz – 
KiFöG LSA) 
hier: Vereinbarungen über den Be-
trieb der Tageseinrichtungen nach 
den §§ 78 b bis 78 e des Achten 
Buches Sozialgesetzbuch (SGB 
VIII); Festlegung von (Mindest-) 
Qualitätsstandards durch den örtli-
chen Träger der öffentlichen Ju-
gendhilfe  
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Beschlussvorlagen B/1184/2014, 
B/1184/2014/1 

 
3 Anfragen und Anregungen   
 
4 Schließung des öffentlichen Teils 

der Sitzung   
 
Nicht öffentlicher Teil 
 
5 Geschäftsordnung   
 
5.1 Feststellung der Tagesordnung des 

nichtöffentlichen Teils   
 
5.2 Einwendungen gegen die Nieder-

schriften über den nichtöffentlichen 
Teil der Sitzungen am 24.02.2014, 
10.03.2014 und 07.04.2014   

 
6 Anfragen und Anregungen   
 
7 Schließung des nichtöffentlichen 

Teils der Sitzung   
 
 
gez. Ulrike Selisko 
Ausschussvorsitzende 
 
 

 Sitzung des Kreisausschusses am 
04.06.2014; 16:00 Uhr 

 
Datum: Mittwoch, 04.06.2014, 16:00 Uhr 
 
Ort:  Salzlandkreis, Bernburg Haus 1, 

Kreistagssitzungsaal (3. Oberge-
schoss), Karlsplatz 37  
in 06406 Bernburg (Saale)  

 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1 Geschäftsordnung   
 
1.1 Eröffnung der Sitzung   
 
1.2 Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung, der Beschlussfähig-
keit und der Tagesordnung des öf-
fentlichen Teils   

 
1.3 Einwendungen gegen die Nieder-

schriften über den öffentlichen Teil  
 

 
der Sitzungen am 30.04.2014 und 
07.05.2014   

 
2 Zulassung der Bewerber für eine 

eventuelle Stichwahl der Landrätin/ 
des Landrates am 15.06.2014   

 
3 Anfragen und Anregungen   
 
4 Schließung des öffentlichen Teils 

der Sitzung   
 
Nicht öffentlicher Teil 
 
5 Geschäftsordnung   
 
5.1 Feststellung der Tagesordnung des 

nichtöffentlichen Teils   
 
5.2 Einwendungen gegen die Nieder-

schriften über den nichtöffentlichen 
Teil der Sitzungen am 30.04.2014 
und 07.05.2014   

 
6 Entscheidung zur Verteilung der 

Spendengelder an Geschädigte 
des Hochwassers vom Juni 2013  
Beschlussvorlage B/1191/2014 

 
7 Vergabe - Gymnasium "Dr. Frank", 

Modellvorhaben Stark III – Ersatz-
neubau Mensa, Stadtbadstraße 3, 
39418 Staßfurt 
Gewerk – Starkstromanlagen  
Beschlussvorlage B/1188/2014 

 
8 Vergabe – Umbau Berufsschule 

Roschwitz zum Verwaltungsge-
bäude - Gewerk: Starkstromanlage  
Beschlussvorlage B/1189/2014 

 
9 Vergabe – Umbau Berufsschule 

Roschwitz zum Verwaltungsge-
bäude - Gewerk: Heizung - Lüftung 
- Sanitär  
Beschlussvorlage B/1190/2014 

 
10 Anfragen und Anregungen   
 
11 Schließung des nichtöffentlichen 

Teils der Sitzung   
 
 
gez. Ulrich Gerstner 
Ausschussvorsitzender 
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 Sitzung des Kreistages am 
04.06.2014; 17:00 Uhr 

 
Datum: Mittwoch, 04.06.2014, 17:00 Uhr 
 
Ort: Salzlandkreis, Bernburg Haus 1, 

Kreistagssitzungssaal (3. Ober-
geschoss), Karlsplatz 37 
in 06406 Bernburg (Saale)  

 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1 Geschäftsordnung   
 
1.1 Eröffnung der Sitzung   
 
1.2 Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung, der Beschlussfähig-
keit und der Tagesordnung des öf-
fentlichen Teils   

 
1.3 Einwohnerfragestunde   
 
1.4 Einwendungen gegen die Nieder-

schrift über den öffentlichen Teil 
der Sitzung am 07.05.2014   

 
1.5 Bericht des Landrates über wichti-

ge Angelegenheiten (§ 51 Abs. 2 
LKO LSA) und Eilentscheidungen 
(§ 51 Abs. 4 LKO LSA); Bekannt-
gabe der Beschlüsse der nichtöf-
fentlichen Sitzung des Kreistages 
und der beschließenden Aus-
schüsse (§ 39 Abs. 2 LKO LSA)   

 
2 Zulassung der Bewerber für eine 

eventuelle Stichwahl der Landrä-
tin/des Landrates am 15.06.2014   

 
3 Durchführung des Gesetzes zur 

Förderung und Betreuung von Kin-
dern in Tageseinrichtungen und in 
Tagespflege des Landes Sachsen-
Anhalt (Kinderförderungsgesetz – 
KiFöG LSA) 
hier: Vereinbarungen über den Be-
trieb der Tageseinrichtungen nach 
den §§ 78 b bis 78 e des Achten 
Buches Sozialgesetzbuch (SGB 
VIII); Festlegung von (Mindest-) 
Qualitätsstandards durch den örtli- 
 

 
chen Träger der öffentlichen Ju-
gendhilfe  
Beschlussvorlagen B/1184/2014; 
B/1184/2014/1 

 
4 Anfragen und Anregungen von 

Mitgliedern des Kreistages  
(§ 33 Abs. 6 LKO LSA)   

 
5 Schließung des öffentlichen Teils 

der Sitzung   
 
Nicht öffentlicher Teil 
 
6 Geschäftsordnung   
 
6.1 Feststellen der Tagesordnung des 

nichtöffentlichen Teils   
 
6.2 Einwendungen gegen die Nieder-

schrift über den nichtöffentlichen 
Teil der Sitzung am 07.05.2014   

 
6.3 Bericht des Landrates über wichti-

ge Angelegenheiten (§ 51 Abs. 2 
LKO LSA) und Eilentscheidungen 
(§ 51 Abs. 4 LKO LSA)  

 
7 Anfragen und Anregungen von 

Mitgliedern des Kreistages  
(§ 33 Abs. 6 LKO LSA)   

 
8 Schließung des nichtöffentlichen 

Teils der Sitzung   
 
 
gez. Frank Zedler  
Vorsitzender des Kreistages 
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B. Amtliche Bekanntmachungen der Städte, Gemeinden und Verwaltungsgemein-

schaften 
 
Stadt Bernburg (Saale) 
 
Bekanntmachung des Wahlergebnisses zur Wahl des Stadtrates der Stadt Bernburg 
(Saale) und zur Wahl der Ortschaftsräte am 25. Mai 2014 

 
Gemäß § 42 des Kommunalwahlgesetzes i. V. m. § 69 Abs. 6 der Kommunalwahlordnung 
des Landes Sachsen-Anhalt gebe ich hiermit das Ergebnis zur Wahl des Stadtrates der 
Stadt Bernburg (Saale) und zur Wahl der Ortschaftsräte bekannt. 
 
1. Wahl des Stadtrates der Stadt Bernburg (Saale) 
 
Wahlberechtigte insgesamt: 29.666 
Wählerinnen / Wähler:  12.035   Wahlbeteiligung: 40,56 % 
 
gültige Stimmzettel:   11.692 
ungültige Stimmzettel:       343 
 
gültige Stimmen:   34.363 
 
Stimmen- und Sitzverteilung 
 

Wahlvorschlag 
 

Stimmen Sitze Anteil 

CDU  13.374 16 38,92 % 

DIE LINKE 8.769 10 25,52 % 

SPD 4.602 5 13,39 % 

GRÜNE 2.626 3 7,64 % 

FDP 2.629 3 7,65 % 

NPD 927 1 2,70 % 

BBG 1.436 2 4,18 % 

 
 
In den Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) wurden mit folgenden Stimmen gewählt: 
 
Wahlvorschlag 1 – CDU 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Weigelt, Jürgen    1.841 

2 Mannich, Detlef    1.579 

3 Bader, Mirko    929 

4 Gruschka, Thomas   914 

5 Süßmuth, Marlies    699 

6 Cisewski, Uwe    674 

7 Bartel, Manfred    617 

8 Rohr, Heiner    600 

9 Kramersmeyer, Jens    503 

10 Krause, Sieglinde    464 

11 Zellmer, Hartmut    440 

12 Ruland, Stefan    392 

13 Biermordt, Katrin    358 
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14 Sacher, Thomas    337 

15 Wieduwilt, Michael    311 

16 Worofka, Franz    291 

 
Wahlvorschlag 2 - DIE LINKE 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Balzer, Eberhard    1.645 

2 Franzelius, Mike    886 

3 Bittner, Christine    763 

4 Berg, Hans-Jürgen    540 

5 Seyffert, Klaus-Gunther    457 

6 Riedel, Udo    433 

7 Pfeiffer, Christine    418 

8 Krebs, Henriette    413 

9 Giest, Petra    412 

10 Hackelbusch, Christian    367 

 
Wahlvorschlag 3 - SPD 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Meinecke, Friedel    1.042 

2 Neugebauer, Hagen    775 

3 Schmidt, Uwe    543 

4 Eckert, Peter    525 

5 Munke, Christel    373 

 
Wahlvorschlag 4 - GRÜNE 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Lewek, Johannes    733 

2 Buhmann, Erich    688 

3 Riekenberg, Annett    433 

 
Wahlvorschlag 5 - FDP 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Heweker, Andrea    573 

2 Klinz, Gerd    316 

3 Große, Dirk    245 

 
Wahlvorschlag 7 - NPD 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Köppe, Kay 393 

 
Wahlvorschlag 25 - BBG 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Brandt, Karin 315 

2 Badzinski, Jürgen 286 
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Als nächste Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge wurden in folgender Reihenfolge fest-
gestellt: 
 
Wahlvorschlag 1 - CDU 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Hausmann, Hannelore    284 

2 Hochfeldt, Börries    244 

3 Schulze, Andreas    244 

4 Mittelstraß, Grit    242 

5 Reimer, Fred    241 

6 Ruzicka, Klaus    212 

7 Wystemp, Michael    192 

8 Stange, Kaj-Michael    190 

9 Groth, Karl-Heinz    118 

10 Coors, Joachim    117 

11 Holst, Brita    114 

12 Winterfeld, Christina    107 

13 Weber, Doreen    83 

14 Münchow, Michael    37 

 
Wahlvorschlag 2 - DIE LINKE 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Marx, Carsten    314 

2 Würfel, Jan    289 

3 Stach, Helmut    259 

4 Noack, Karsten    226 

5 Käthner, Uwe    216 

6 Fräßdorf, Andreas    164 

7 Pabst, Jürgen    162 

8 Wolf, Dario    155 

9 Gerbeth, Elke    145 

10 Mingo, Maik    143 

11 Rehmann, Elke    134 

12 Sund, Wolfgang    91 

13 Redmann, Detlef    52 

14 Grey, Rainer    50 

15 Prozell, Ralf    35 

 
Wahlvorschlag 3 - SPD 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Böhlk, Angelika    222 

2 Kirchberg, Isolde    208 

3 Bohrmann, Wulf    156 

4 Toth, Sindy    149 

5 Ohse, Holger    132 

6 Bode, Mario    131 

7 Höppner, Jörg    124 
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8 Peisker-Teichmann, Daniel    93 

9 Rabenstein, Ronald    66 

10 Gürtler, Klaus    63 

 
Wahlvorschlag 4 - GRÜNE  

Rang Bewerber Stimmen 

1 Schlegel, Uwe    295 

2 Braunstedter, Jörg    149 

3 Dr. Dasbach, Reinhard    119 

4 Langer, Petra    108 

5 Spitz, Hans-Anton    54 

6 Hemberger, Volker    47 

Wahlvorschlag 5 - FDP 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Müller, Thomas    208 

2 Dittrich, Michaela    203 

3 Röhr-Franke, Sabine    128 

4 Däumichen, Peggy    127 

5 Jaeschke, Rene    102 

6 Labbert, Kai    100 

7 Eckelmann, Fred    81 

8 Braumann, Mario    78 

9 Meier, Klaus    68 

10 Elskamp, Frederic Daniel    62 

11 John, Andreas    60 

12 Steppin, Helmut    60 

13 Preuß, Heiko    53 

14 Valentin, Matthias    47 

15 Walter, Siegfried    47 

16 Wagner, Dieter    27 

17 Meier, Angelika    23 

18 Krause, Volker    21 

 
Wahlvorschlag 7 - NPD 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Brauns, Michael    229 

2 Wieseke, Yvonne    122 

3 Groschopp, Egon    108 

4 Horst, Manfred    75 

 

Wahlvorschlag 25 - BBG 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Haude, Birgit    166 

2 Krause, Reinhard    160 

3 Badzinski, Nicole    148 

4 Eckl, Toralf    116 

5 Loß, Daniela    116 
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6 Wildgrube, Kay    77 

7 Herrmann, Kathrin    52 

 
 
 
2. Wahl des Ortschaftsrates Aderstedt 
 
Wahlberechtigte insgesamt: 440 
Wählerinnen / Wähler:  291   Wahlbeteiligung: 66,14 % 
 
gültige Stimmzettel:   278 
ungültige Stimmzettel:    13 
 
gültige Stimmen:   819 
 
Stimmen- und Sitzverteilung 
 

Wahlvorschlag 
 

Stimmen Sitze Anteil 

FDP 74 1 9,04 % 

UWV  231 1 28,2 % 

WfA 514 3 62,76 % 

 
 
In den Ortschaftsrat Aderstedt wurden mit folgenden Stimmen gewählt: 

Wahlvorschlag 5 - FDP 

Rang Person Stimmen 

1 Große, Dirk 74 

 
Wahlvorschlag 27 - UWV 

Rang Person Stimmen 

1 Duft, Christin 94 

 
Wahlvorschlag 29 – WfA 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Franzelius, Mike 295 

2 Scholz, Jana 63 

3 Wiltner, Christian 59 

 
 
Als nächste Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge wurden in folgender Reihenfolge fest-
gestellt: 
 
Wahlvorschlag 27 - UWV 

Rang Person Stimmen 

1 Brandt, Heiko 59 

2 Wiltner, Norman 41 

3 Menge, Sabine 37 
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Wahlvorschlag 29 – WfA 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Duft, Steffen 47 

2 Bardelle, Sabine 39 

3 Große, Mario 11 

 
 
 
3. Wahl des Ortschaftsrates Baalberge 
 
Wahlberechtigte insgesamt: 1.093 
Wählerinnen / Wähler:      481   Wahlbeteiligung: 44,01 % 
 
gültige Stimmzettel:      473 
ungültige Stimmzettel:         8 
 
gültige Stimmen:   1.417 
 
Stimmen- und Sitzverteilung 
 

Wahlvorschlag 
 

Stimmen Sitze Anteil 

CDU 739 4 52,15 % 

SPD 282 1 19,90 % 

ABV 396 2 27,95 % 

 
 
In den Ortschaftsrat Baalberge wurden mit folgenden Stimmen gewählt: 

Wahlvorschlag 1 - CDU 

Rang Person Stimmen 

1 Scharf, Heiko 166 

2 Wystemp, Michael 161 

3 Buhrau, Anke 112 

4 Goldbach, Petra 101 

 
Wahlvorschlag 3 - SPD 

Rang Person Stimmen 

1 Beyer, Claudia 282 

 
Wahlvorschlag 27 – ABV 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Zahn, Jürgen 184 

2 Faber, René 107 

 
Als nächste Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge wurden in folgender Reihenfolge fest-
gestellt: 
 
Wahlvorschlag 1 - CDU 

Rang Person Stimmen 

1 Stattek, Sebastian 56 

2 Hummel, Claudia 53 

3 Hoffmann, Siegfried 37 

4 Schönemann, Lutz 34 

5 Kuch, Jens 19 
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Wahlvorschlag 27 – ABV 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Thiede, Ralf 69 

2 Zahn, Thilo 36 

 
 
 
3. Wahl des Ortschaftsrates Biendorf 
 
Wahlberechtigte insgesamt: 662 
Wählerinnen / Wähler:  348   Wahlbeteiligung: 52,57 % 
 
gültige Stimmzettel:   341 
ungültige Stimmzettel:      7 
 
gültige Stimmen:   993 
 
Stimmen- und Sitzverteilung 
 

Wahlvorschlag 
 

Stimmen Sitze Anteil 

SPD 98 1 9,87 % 

FDP 119 1 11,98 % 

BSC Biendorf 411 3 41,39 % 

Heimatfreunde Biendorf 365 2 36,76 % 

 
 
In den Ortschaftsrat Biendorf wurden mit folgenden Stimmen gewählt: 
 

Wahlvorschlag 3 - SPD 

Rang Person Stimmen 

1 Meinecke, Friedel 98 

 
Wahlvorschlag 5 - FDP 

Rang Person Stimmen 

1 Labbert, Kai 88 

 
Wahlvorschlag 27 – BSC Biendorf 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Baum, Thomas 307 

2 Wieczorek, Henry 67 

3 Nebel, Falk 37 

 
Wahlvorschlag 29 – Heimatfreunde Biendorf 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Geisler, Frank 246 

2 Schreiber, Rudolf 119 
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Als nächste Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge wurden in folgender Reihenfolge fest-
gestellt: 
 
Wahlvorschlag 5 - FDP 

Rang Person Stimmen 

1 Hennecke, Enrico 31 

 
 
 
4. Wahl des Ortschaftsrates Gröna 
 
Wahlberechtigte insgesamt: 367 
Wählerinnen / Wähler:  302   Wahlbeteiligung: 64,67 % 
 
gültige Stimmzettel:   300 
ungültige Stimmzettel:      2 
 
gültige Stimmen:   896 
 
Stimmen- und Sitzverteilung 
 

Wahlvorschlag 
 

Stimmen Sitze Anteil 

FDP 76 0 8,48 % 

UWV Gröna 478 3 53,35 % 

EB Keller 172 1 19,20 % 

EB Albrecht 120 1 13,39 % 

EB Heyse 50 0 5,58 % 

 
 
 
In den Ortschaftsrat Gröna wurden mit folgenden Stimmen gewählt: 

Wahlvorschlag 27 – UWV Gröna 

Rang Person Stimmen 

1 Bartel, Bianka 113 

2 Schönberner, Uta 104 

3 Junge, Volker 79 

 
Wahlvorschlag 28 – EB Keller      

Rang Person Stimmen 

1 Keller, Burkhard 172 

 
Wahlvorschlag 29 – EB Albrecht 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Albrecht, Hartmut 120 
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Als nächste Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge wurden in folgender Reihenfolge fest-
gestellt: 
 
Wahlvorschlag 27 – UWV Gröna 

Rang Person Stimmen 

1 Stuck, Steffen 75 

2 Brehme, Sandra 33 

3 Knauff, Katy 32 

4 Kettner, Matthias 30 

5 Wilhelm, Ariane 12 

 
 
 
5. Wahl des Ortschaftsrates Peißen 
 
Wahlberechtigte insgesamt: 1.026 
Wählerinnen / Wähler:     496   Wahlbeteiligung: 48,34 % 
 
gültige Stimmzettel:      479 
ungültige Stimmzettel:       17 
 
gültige Stimmen:   1.419 
 
Stimmen- und Sitzverteilung 
 

Wahlvorschlag 
 

Stimmen Sitze Anteil 

CDU 363 2 25,58 % 

DIE LINKE 286 1 20,16 % 

FF Peißen 328 2 23,11 % 

VS Peißen 171 1 12,05 % 

Spielmannszug Peißen 271 1 19,1 % 

 
 
 
In den Ortschaftsrat Peißen wurden mit folgenden Stimmen gewählt: 

Wahlvorschlag 1 – CDU 

Rang Person Stimmen 

1 Groth, Karl-Heinz 234 

2 Lingner, Frank 129 

 
Wahlvorschlag 2 – DIE LINKE     

Rang Person Stimmen 

1 Noack, Karsten 208 

 
Wahlvorschlag 27 – FF Peißen 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Hammermann, Maik 160 

2 Gehre, Denny 68 
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Wahlvorschlag 28 – VS Peißen 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Freist, Petra 171 

 
Wahlvorschlag 29 – Spielmannszug Peißen 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Hammermann, Reinhard 271 

 
 
Als nächste Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge wurden in folgender Reihenfolge fest-
gestellt: 
 
Wahlvorschlag 1 – DIE LINKE 

Rang Person Stimmen 

1 Priese, Günter 78 

 
Wahlvorschlag 27 – FF Peißen  

Rang Person Stimmen 

1 Hammermann, Niels 56 

2 Weber, Cortina 44 

 
 
 
6. Wahl des Ortschaftsrates Poley 
 
Wahlberechtigte insgesamt: 489 
Wählerinnen / Wähler:  252   Wahlbeteiligung: 51,53 % 
 
gültige Stimmzettel:   246 
ungültige Stimmzettel:      6 
 
gültige Stimmen:   506 
 
 
Stimmen- und Sitzverteilung 
 

Wahlvorschlag 
 

Stimmen Sitze Anteil 

KV Poley 267 4 52,77 % 

SV Poley 164 2 32,41 % 

EB Schäfer 75 1 14,82 % 

 
In den Ortschaftsrat Poley wurden mit folgenden Stimmen gewählt: 
 

Wahlvorschlag 27 – KV Poley 

Rang Person Stimmen 

1 Hedicke, Reinhard 82 

2 Filz, Kerstin 68 

3 Zörner, Hans-Joachim 41 

4 Haeniche, Gerd 31 
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Wahlvorschlag 28 – SV Poley     

Rang Person Stimmen 

1 Strube, Heiko 130 

2 Weber, Alexander 31 

 
Wahlvorschlag 30 – EB Schäfer 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Schäfer, Sven 75 

 
 
Als nächste Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge wurden in folgender Reihenfolge fest-
gestellt: 
 
Wahlvorschlag 27 – KV Poley 

Rang Person Stimmen 

1 Zunker, Viola 28 

2 Erbring, Eva-Maria 9 

3 Schmidt, Jenny 8 

 
Wahlvorschlag 28 – SV Poley 

Rang Person Stimmen 

1 Erbring, Enrico 3 

 
 
 
7. Wahl des Ortschaftsrates Preußlitz 
 
Wahlberechtigte insgesamt: 596 
Wählerinnen / Wähler:  284   Wahlbeteiligung: 47,65 % 
 
gültige Stimmzettel:   273 
ungültige Stimmzettel:    11 
 
gültige Stimmen:   804 
 
Stimmen- und Sitzverteilung 
 

Wahlvorschlag 
 

Stimmen Sitze Anteil 

CDU 230 2 28,61 % 

DIE LINKE 153 1 19,03 % 

FDP 84 1 10,45 % 

TSV/FFW 337 3 41,92 % 

 
 
In den Ortschaftsrat Preußlitz wurden mit folgenden Stimmen gewählt: 

Wahlvorschlag 1 – CDU 

Rang Person Stimmen 

1 Mittelstraß, Grit 142 

2 Müller, Erhard 88 
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Wahlvorschlag 2 – DIE LINKE     

Rang Person Stimmen 

1 Költsch, Axel 100 

 
Wahlvorschlag 5 – FDP  

Rang Bewerber Stimmen 

1 Meier, Klaus 51 

 
Wahlvorschlag 27 – TSV/FFW  

Rang Bewerber Stimmen 

1 Brauns, Christine 141 

2 Kammholz, Gerd 99 

3 Rullert, Jan 97 

 
 
Als nächste Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge wurden in folgender Reihenfolge fest-
gestellt: 
 
Wahlvorschlag 1 – DIE LINKE 

Rang Person Stimmen 

1 Stach, Helmut 53 

 
Wahlvorschlag 5 – FDP  

Rang Person Stimmen 

1 Meier, Angelika 20 

2 Preuß, Heiko 13 

 
 
 
8. Wahl des Ortschaftsrates Wohlsdorf 
 
Wahlberechtigte insgesamt: 388 
Wählerinnen / Wähler:  132   Wahlbeteiligung: 34,02 % 
 
gültige Stimmzettel:   125 
ungültige Stimmzettel:                 7 
 
gültige Stimmen:   368 
 
Stimmen- und Sitzverteilung 
 

Wahlvorschlag 
 

Stimmen Sitze Anteil 

SV Wohlsdorf 150 3 40,76 % 

EB Meißner 74 1 20,11 % 

EB Hausmann 22 1 5,98 % 

EB Kitzmann 57 1 15,49 % 

FF Wohlsdorf 65 1 17,66 % 
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In den Ortschaftsrat Wohlsdorf wurden mit folgenden Stimmen gewählt: 
 

Wahlvorschlag 27 – SV Wohlsdorf 

Rang Person Stimmen 

1 Liebegott, Ralf 100 

2 Nitze, Volker 42 

3 Schneider, Gerhard 8 

 
Wahlvorschlag 28 – EB Meißner     

Rang Person Stimmen 

1 Prof. Dr. med. Meißner, Gerd 74 

 
Wahlvorschlag 29 – EB Hausmann  

Rang Bewerber Stimmen 

1 Hausmann, Erhard 22 

 
Wahlvorschlag 30 – EB Kitzmann  

Rang Bewerber Stimmen 

1 Kitzmann, Kerstin 57 

 
Wahlvorschlag 31 – Freiwillige Feuerwehr Wohlsdorf 

Rang Bewerber Stimmen 

1 Hillegeist, Thomas 65 

 
 
Der Wahlausschuss der Stadt Bernburg (Saale) hat in seiner Sitzung am 27. Mai 2014 das 
vorstehende Ergebnis festgestellt. 
 
Bernburg (Saale), 27. Mai 2014 
 
 
 
gez. Hohl 
Wahlleiter 
 


